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Antwort

des Staatsministeriums fiir Familie, Arbeit und Soziales im Einvernehmen mit
der Staatskanzlei, dem Staatsministerium des Innern, fiir Sport und Integration,
dem Staatsministerium der Justiz, dem Staatsministerium der Finanzen und fiir
Heimat, dem Staatsministerium fiir Wirtschaft, Landesentwicklung und Ener-
gie, dem Staatsministeriums fiir Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten, dem
Staatsministerium fiir Umwelt und Verbraucherschutz, dem Staatsministerium
fur Gesundheit und Pflege, dem Staatsministerium fir Wissenschaft und Kunst
und dem Staatsministerium fiir Digitales

vom 14.12.2021

1. Welche Férderprogramme des Freistaates Bayern gibt es fiir gemeinniitzige
Vereine, die nicht dem Breitensport angehoren, z.B. Musikvereine oder
Modellbauvereine?

a) Im Geschéaftsbereich des Staatsministeriums fiir Familie, Arbeit und Soziales (StMAS)
gibt es folgende Forderprogramme:

— Im Rahmen des Bayerischen Landesbehindertenplans gibt es Forderrichtlinien
zur Foérderung von Diensten der Offenen Behindertenarbeit sowie zur Férderung
von Selbsthilfegruppen von Menschen mit Behinderung. Der Vereinsstatus ist
hierbei keine Fordervoraussetzung, viele Projekttrager oder Gruppen sind aber
als Verein organisiert. Diese Forderprogramme wurden auch wahrend der Coro-
napandemie fortgeflihrt.

— Im Rahmen des Kinder- und Jugendprogramms der Staatsregierung gewahrt der
Bayerische Jugendring K.d. 6. R. (BJR), der mit der Wahrnehmung der Aufgaben
des Uberoértlichen Tragers der offentlichen Jugendhilfe fir den Bereich Jugend-
arbeit betraut ist, in verschiedenen Themenbereichen diverse Férderungen, an
denen insbesondere auch Jugendverbande und -vereinigungen partizipieren
kénnen. Der Vereinsstatus ist hierbei keine Férdervoraussetzung, viele Antrag-
steller sind aber als Verein organisiert. Diese Férderprogramme wurden auch
wahrend der Coronapandemie fortgefihrt.

— Die Tafeln in Bayern, die gréitenteils eingetragene Vereine sind, leisten einen
wichtigen Beitrag dazu, dass die Armsten in unserer Gesellschaft mit Lebens-
mitteln und Sachspenden versorgt werden sowie zur Rettung von Lebensmit-
teln. Um die Tafeln bei der Bewaltigung ihrer vielfaltigen Aufgaben zu unter-
stutzen, fordert das StMAS den Landesverband Tafel Bayern e.V. seit 2019 mit
100.000 Euro pro Jahr.

— Die Staatsregierung fordert die Querschnittsarbeit der Betreuungsvereine. Unter
Querschnittsarbeit versteht man Manahmen zur Gewinnung, Anleitung, Fort-
bildung und Begleitung ehrenamtlicher Betreuerinnen und Betreuer sowie Infor-
mation und Beratung im Einzelfall Gber Vorsorgevollmacht und Betreuungsver-
fugung.

— Fir den Fachbereich ,Gewalt gegen Frauen® bestehen folgende Fdrderpro-
gramme:

— Forderung von Frauenhausern, Fachberatungsstellen/Notrufen und angeglie-
derten Interventionsstellen (Richtlinie vom 05.08.2019i.d. F. vom 25.05.2021).

— Forderung zusatzlicher Frauenhausplatze sowie zur Anpassung von Frauen-
hausplatzen an besondere Bedarfe (Richtlinie vom 05.08.2019).

— Forderung von Ausgaben fir Dolmetschendendienste zur Sprach- und Gebar-
densprachmittlung bei den staatlich geférderten Frauenhdusern, Fachbera-
tungsstellen/Notrufen und angegliederten Einrichtungen (Interventionsstellen/
Second-stage-Projekten) (Foérderausschreiben vom 14.05.2020).

— Forderung von Fachstellen flir Taterarbeit (bei Bedarf mit angegliederter Tate-
rinnenarbeit) (Férderausschreiben vom 29.04.2020).
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— Mit der Richtlinie zur Férderung des Freiwilligen Sozialen Jahres in Bayern (FSJ-
Forderrichtlinie — FSJ-FOR) vom 29.06.2020 unterstiitzt die Staatsregierung die
Trager des Freiwilligen Sozialen Jahres, die teilweise als Verein organisiert sind,
mit ca. 1,2 Mio. Euro jahrlich. Damit sollen die Tragervielfalt im FSJ beibehal-
ten, ein bedarfs- und flachendeckendes Angebot an FSJ-Platzen sichergestellt
sowie die qualitativ hochwertige Durchfiihrung des FSJ in Bayern gewahrleistet
werden.

b) Im Geschaftsbereich des Staatsministeriums fur Erndhrung, Landwirtschaft und

Forsten (StMELF) gibt es folgende Férderprogramme:

— Foérderung der Landjugendorganisationen (Evangelische Landjugend, Katholi-
sche Landjugend und Bayerische Jungbauernschaft) (Richtlinie — RL zur Férde-
rung der Landjugendorganisationen — LJO vom 07.10.2019, Az. A1-7130-1/94).

— Forderung der Bildungszentren Landlicher Raum in Bayern (BLR vom 01.01.2018,
Az. A1-7162-1/9).

— Forderung der landwirtschaftlichen Familienberatung in Bayern (RL zur For-
derung der landwirtschaftlichen Familienberatung in Bayern — FamBeR vom
29.11.2019, Az. A1-7171-1/192).

— Darlber hinaus kdnnen gemeinnutzige Vereine auch im Rahmen weiterer For-
derprogramme Zuwendungen erhalten, wenn sie die jeweils festgelegten For-
derbedingungen (z.B. Bewirtschaftung land- oder forstwirtschaftlicher Flachen)
erfullen.

c) Im Geschaftsbereich des Staatsministeriums fir Umwelt und Verbraucherschutz

(StMUV) gibt es folgende Forderprogramme:

— Bereich Naturschutz
Landschaftspflege- und Naturparkrichtlinien (LNPR): Die Umsetzung von Natur-
schutz- und LandschaftspflegemaRnahmen nach LNPR erfolgt in der Regel uber
gemeinnutzige Vereine, wie z.B. die Landschaftspflegeverbande, die Naturpark-
vereine, Bund Naturschutz und Landesbund fir Vogelschutz. Es werden Natur-
schutz- und LandschaftspflegemaRnahmen ebenso geférdert wie MaRnahmen
der naturbetonten Erholung. Mit einer Férderquote von bis zu 70 Prozent, in
Ausnahmen bis zu 90 Prozent, werden jahrlich ca. 4000 Antrage behandelt und
ca. 35 Mio. Euro ausgezahlt (2020).
Eine Unterstutzungsbitte durch den Freistaat Bayern hinsichtlich finanzieller Ein-
buRen durch die Coronapandemie und den Lockdown wurde von den o.g. Ver-
einen nicht an das StMUV herangetragen.

— Umweltbildung / Bildung fiir nachhaltige Entwicklung
Es gibt Forderprogramme im Bereich Bildung fur nachhaltige Entwicklung (BNE)
/ Umweltbildung (UB), die sich allgemein an die Trager von Bildungseinrichtungen
bzw. auch einzelne Akteure im Bereich BNE/UB richten. Dies kdnnen gemein-
nitzige Vereine sein, Voraussetzung ist dies aber nicht. Auch z.B. kommunale
oder kirchliche Trager von Umweltstationen oder anderen Bildungseinrichtungen
bis hin zu freiberuflich tatigen Akteuren im Bereich sind antragsberechtigt. Wah-
rend der Coronapandemie 2020/2021 wurden férderrechtliche Erleichterungen
fur Umweltstationen implementiert, um deren Fortbestand auch in der Corona-
krise zu sichern.

— Bayerischer Naturschutzfonds
Der Bayerische Naturschutzfonds fordert Projekte, deren Trager neben Kommu-
nen und Einzelpersonen auch andere nicht staatliche rechtsfahige Organisatio-
nen sein kdnnen, insbesondere Vereine. Es werden Vorhaben im Bereich des
Naturschutzes geférdert, insbesondere Gebietsbetreuungen, Flachenerwerb,
Projekte im Biotopschutz, in der Biotopentwicklung und im Artenschutz, Natur-
schutzforschung, Fachplanungen und Fachveréffentlichungen. Mit einer Férder-
quote von 50 Prozent bis zu 85 Prozent, in Ausnahmen 90 Prozent, wurden 2020
Fordermittel in Hohe von rund 9 Mio. Euro ausgezahlt.

— Verbraucherverbande
Es werden die beiden Verbande Verbraucherzentrale Bayern e. V. und Verbraucher-
service Bayern e. V. im Rahmen von institutionellen Férderungen und mit Projekt-
férderungen zum Thema nachhaltiger Konsum unterstitzt.

— Stitzpunkte Verbraucherbildung
Die Stitzpunkte Verbraucherbildung erhalten Einzelférderungen im Rahmen von
Projektférderungen.
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d) Die Staatskanzlei (StK) gewahrt im Rahmen der bayerischen Medienférderung ge-

f)

meinnitzigen Vereinen, die einen wichtigen Beitrag zur Fortentwicklung des Frei-
staates Bayern leisten, Mittel, wenn dies in erheblichem staatlichem Interesse liegt.

Bei vielen der im Zusténdigkeitsbereich des Staatsministeriums fir Wissenschaft
und Kunst (StMWK) bestehenden Férderprogramme sind auch gemeinniitzige Ver-
eine antragsberechtigt.

Dies sind insbesondere:

— die Forderung von Sing- und Musikschulen,

— die Férderung der Laienmusik nach den Richtlinien zum Vollzug des Bayeri-
schen Musikplans im Bereich der Laienmusik,

— das Forderprogramm zur Durchfihrung von Ausstellungen und Symposien,

— das Forderprogramm ,Kunst fur uns® zur Durchfiihrung von Projekten zeitge-
nossischer bildender Kunst im 6ffentlichen Raum,

— die Foérderung der kiinstlerischen Musikpflege sowie der Begabten- und Nach-
wuchsférderung durch die Férderung von professionellen musikalischen Fes-
tivals und Veranstaltungsreihen sowie Einrichtungen des Musiklebens,

— die Prémierung von Jazzprogrammen,

— die Jazzfestivalférderung,

— die Forderung des internationalen Austauschs im Bereich Kunst und Kultur
aus den Sparten Musik, Literatur, bildende und darstellende Kunst,

— die Literaturférderung,

— die Forderung von Verbanden auf dem Gebiet der darstellenden Kunst,

— der Kulturfonds Bayern zur Férderung von kulturellen Projekten und Investi-
tionen aus den Bereichen Theater, nichtstaatliche Museen, zeitgendssische
Kunst, Musikpflege, Laienmusik, nichtstaatliche Archive und Bibliotheken, Li-
teratur, internationaler Austausch und spartentbergreifende Vorhaben,

— die Férderung nichtstaatlicher Theater und von Einrichtungen auf dem Gebiet
der darstellenden Kunst,

— die Forderung privater Musikinstitute,

— die Foérderung der Baudenkmalpflege sowie

— die Forderung nichtstaatlicher Museen.

Im Geschéaftsbereich des Staatsministeriums des Innern, flr Sport und Integration
(StMI) gibt es folgende Foérderprogramme:
— Zur Integration von Menschen mit Migrationshintergrund werden Projekte gefor-

dert, die Zuwandernde mit unserer Werteordnung vertraut machen und ihnen die
Kultur und den Alltag in Bayern ndherbringen. Die Férderung erfolgt projektbezo-
gen. Trager der Projekte sind u.a. auch gemeinnitzige Vereine und Migranten-
organisationen. Welche Vereine fir eine Férderung infrage kommen, hangt nicht
zuallererst an einem bestimmten Vereinszweck, sondern an der Geeignetheit
der Umstande im Einzelnen zur Erreichung des Férderzwecks, hier insbesonde-
re zur Erreichung einer spezifischen Integrationsleistung.
Im Bereich der Integration in Arbeit werden Jobbegleiter und Ausbildungsak-
quisiteure fur Flichtlinge geférdert. Auch hier sind Zuwendungsempfanger u.a.
Vereine.
Daneben werden ,Besondere MaRnahmen® zur Starkung des Integrationspro-
zesses von dauerhaft bleibeberechtigten Menschen mit Migrationshintergrund
und von Asylbewerberinnen und Asylbewerbern mit guter Bleibeperspektive
durch niedrigschwellige und vor Ort wirkende, nachhaltige Integrationsprojekte
gefoérdert. Die Projekte kdnnen insbesondere aus den Bereichen ,kulturelle Inte-
gration®, ,Starkung von Familien und Mittern als Schlisselrolle im Integrations-
prozess“ sowie ,Jugend und Ehrenamt“ kommen.
Mit der Fluchtlings- und Integrationsberatung werden
— neu zuwandernde, dauerhaft bleibeberechtigte Menschen mit Migrationshin-
tergrund sowie Asylbewerberinnen und Asylbewerber mit guter Bleibepers-
pektive grundsatzlich in den ersten drei Jahren nach ihrer Einreise sowie in
begriindeten Einzelféllen seit langerem in Deutschland lebende Menschen
mit Migrationshintergrund mit Integrationsbedarf und dauerhaftem Bleiberecht
sowie
— sonstige Leistungsberechtigte nach §1 Asylbewerberleistungsgesetz
(AsylbLG) unterstutzt.
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Dabei ist die Beratung an die jeweiligen Bedirfnisse der beratenen Person anzu-
passen, welche sich u.a. nach dem Aufenthaltsstatus richten.

Rechtsgrundlage ist bei den ,Besonderen Mafinahmen® und der ,Fliichtlings- und
Integrationsberatung” die Beratungs- und Integrationsrichtlinie vom 29.09.2020. Tra-
ger sind jeweils auch gemeinnutzige Vereine (bei der Fllichtlings- und Integrations-
beratung die Freie Wohlfahrtspflege).

g) Im Geschaftsbereich des Staatsministeriums der Finanzen und fiir Heimat (StMFH)

gibt es folgende Forderprogramme:

Das StMFH fordert Verbande der Heimatpflege und Volksmusikinstitutionen mit jahr-

lich wiederkehrenden Férderungen. Darlber hinaus sind bei Férderprogrammen im

Ressortbereich auch Vereine antragsberechtigt.

Dies sind insbesondere

— das Forderprogramm Regionalkultur, mit dem Investitionen beim Bau und bei der

Ausstattung von Spielstatten fir historische Heimatschauspiele sowie innovative

Veranstaltungen und Projekte im Rahmen der Heimatpflege unterstitzt werden,

— die Foérderung von Leuchtturmprojekten im Nachgang eines 2015 erstellten

Entwicklungsgutachtens fir den bayerisch-tschechischen Grenzraum,

— die Forderung von innovativen Heimatprojekten mit Schwerpunkt Digitalisierung,
die insbesondere der Starkung der regionalen Identitat dienen, im Rahmen der
Heimat-Digital-Regional-Foérderrichtlinie.

Im Ubrigen wird auf die Anlagen 1-18 verwiesen.

21 Gab es eine Unterstiitzung durch den Freistaat Bayern fiir gemeinniitzige
Vereine, die nicht dem Breitensport angehéren, die durch die Coronapan-
demie und den Lockdown finanzielle EinbuBen zu verzeichnen hatten?

Der Freistaat Bayern hat gemeinnutzigen Vereinen, die durch die Coronapandemie und
den Lockdown finanzielle EinbuRen zu verzeichnen hatten, in weitreichendem Umfang
Unterstiitzung angeboten.

2.2 Falls ja, welche Unterstiitzung gab es?

Zu Unterstitzungsmoglichkeiten fiir gemeinnitzige Vereine zur Bewaltigung der Coro-
napandemie wird auf den Landtagsbericht ,Beistandsoffensive flir gemeinniitzige Ver-
eine und Organisationen in Corona-Zeiten* vom 04.05.2021, Drs. 18/10520 sowie auf
die Anlagen 1-18 verwiesen.

Daruber hinaus wurden folgende Unterstutzungsleistungen gewahrt:

a) Das StMAS gewahrte folgende Unterstiitzung:

— Im Zusammenhang mit den von der Staatsregierung am 21.04.2020 beschlos-
senen NotmalRnahmen fir kleinere Trager von sozialen Einrichtungen, die durch
die Coronapandemie erheblich wirtschaftlich belastet sind, wurden Billigkeits-
leistungen aus dem sog. ,Corona-Programm Soziales“ gemafl Art. 53 Bayeri-
sche Haushaltsordnung (BayHO) an folgende Trager bewilligt und ausgezahlt:
— 35.000 Euro an den Mutabor — Beratung und Behandlung nach Schlaganfall

und Schédel-Hirn-Verletzung e. V.
— 117.000 Euro fir den Zweckbetrieb Fortbildungsinstitut an die Lebenshilfe fir
Menschen mit geistiger Behinderung, Landesverband Bayern e. V.

— Fur coronabedingte Einnahmeausfalle bei medizinisch-therapeutischen Leistun-
gen in Heilpadagogischen Tagesstatten der Behindertenhilfe gibt es Ausgleichs-
hilfen im Rahmen eines Férderprogramms.

— Aufgrund einer Fraktionsinitiative der CSU und der Freien Wahler wurde der Be-
trag fur die Arbeit der Tafeln im Haushaltsjahr 2021 stark angehoben und es
wurden weitere 150.000 Euro zur Verfiigung gestellt. Die Mittel aus dieser zu-
satzlichen Projektférderung helfen dabei, die Tafeln in Bayern zum einen zu-
kunftssicher zu machen und zum anderen wird es der einzelnen Tafel individuell
finanziell erleichtert, dass die pandemiebedingten Organisationsablaufe vor Ort
weiterhin entsprechend gestaltet werden kénnen.
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— Ein eventueller coronabedingter Mehrbedarf an Sachkosten bei der Querschnitts-
arbeit der Betreuungsvereine kann im Rahmen der regularen staatlichen Férde-
rung geltend gemacht werden. Die hierfir ausgereichten Férdermittel kdnnen
nicht gesondert beziffert werden.

— Im Bereich der Familienpolitik konnte ein etwaiger gestiegener Organisations-
aufwand aufgrund der Coronapandemie durch die regulare Foérderung abge-
deckt werden.

b) Das StMELF gewahrte folgende Unterstitzung:

— Bildungszentren Landlicher Raum: Zur Abmilderung der Coronafolgen wurde
eine reduzierte Férderung je ausgefallener Veranstaltung zur Deckung der un-
umganglichen Kosten im Rahmen der Férderung der Bildungszentren Landlicher
Raum in Bayern gewahrt.

— Darliber hinaus wurden mehrere Hilfsprogramme Bildungszentren (Rettungs-
schirm | und Il sowie eine Billigkeitsleistung) aufgelegt.

— Landwirtschaftliche Familienberatung: Soweit beantragte Stunden in der Fami-
lienberatung ausschliellich aufgrund der durch das Coronavirus SARS-CoV-2
ausgeldsten Pandemie nicht stattfinden kdnnen und ersatzlos entfallen, wird zur
Deckung der unumganglichen Kosten eine reduzierte Forderung je ausgefalle-
ner Beratungsstunde gewahrt.

— Die Forderung der Landjugendorganisationen wird als institutionelle Forderung
gewahrt. Daher ergaben sich keine férderrechtlichen Anderungen aufgrund der
Coronapandemie. Die Férderung wurde in voller Héhe bewilligt.

c) Das StMUV gewahrte folgende Unterstiitzung:

— Bereich Verbraucherschutz
Im Bereich Verbraucherschutz des StMUV konnten bei den hier relevanten Einzel-
foérderungen (keine Férderprogramme) finanzielle Nachteile fiir die Férdernehmer
groéBtenteils durch Anpassung der Rahmenbedingungen aufgefangen werden.

— Verbraucherverbande
Auch coronabedingte Mehrausgaben kénnen im Rahmen der laufenden jahr-
lichen institutionellen Férderungen erfolgen, insbesondere aber durch das tber
mehrere Jahre angelegte Projekt ,Digitalisierung der Verbraucherarbeit®. Die
Digitalisierungsmaflnahmen sollen u.a. helfen, die Verbraucherberatung, -infor-
mation und -bildung auch in Lockdownphasen aufrecht zu erhalten und den ge-
anderten Bedurfnissen in der taglichen Arbeit der Verbande Rechnung zu tragen.
Zusatzlich soll die Arbeit der Verbraucherverbande damit erleichtert und fit fir die
Zukunft gemacht werden.

— Durch die Pandemie haben die Verbraucherverbande einen erheblichen zu-
satzlichen Organisationsaufwand (z.B. durch Anmietung zusétzlicher Raume,
Programmumestellungen, Doppelplanungen, Organisation von Hybridseminaren,
Digitalisierung, Umsetzung von Hygienekonzepten sowie Hygienemalinahmen
vor Ort). Der Mehraufwand wurde im Rahmen der Wirtschaftsplane 2021 von
Verbraucherzentrale Bayern e.V. und Verbraucherservice Bayern im KDFB e. V.
berlcksichtigt. Negative Auswirkungen der Pandemie konnten so grofdtenteils
ausgeglichen werden.

— Stitzpunkte Verbraucherbildung
Die derzeit 21 gemeinnltzigen Einrichtungen der Erwachsenenbildung, die als
Stitzpunkte Verbraucherbildung anerkannt sind, haben einen erheblichen pande-
miebedingten zusatzlichen Organisationsaufwand fiir verschobene Prasenzver-
anstaltungen, Hygienekonzepte etc. Sie erhalten fiir bewilligte Forderungen auf
Antrag Laufzeitverlangerungen, damit nicht umgesetzte Prasenzkurse verschoben
bzw. auf online umgestellt werden kénnen. Auflerdem kann die vorgegebene
Mindestteilnehmerzahl fur Prasenzkurse gesenkt werden, sofern Hygieneauf-
lagen dies erfordern. Fir die Umsetzung von Online-Kursen wurde fachliche
Fortbildung und regelmafiger fachlicher Austausch angeboten. Darlber hinaus
kdnnen bspw. ein zusatzlicher Moderator bei Online-Veranstaltungen und unter
gewissen Voraussetzungen die Finanzierung eines Videokonferenz-Accounts bei
der Berechnung der laufenden Férderung von bewilligten Basis- und Profilvor-
haben in den Jahren 2020 bis 2022 angesetzt werden.
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d)

h)

23

Die StK gewahrte folgende Unterstitzung:

Im Bereich der Medien werden gemeinnitzigen Vereinen und Organisationen, die
bereits Férderungen aus Mitteln der Bayerischen Medienférderung erhalten, im
Einzelfall zusatzliche Fordermittel gewahrt, wenn aufgrund der Auswirkungen der
Coronapandemie ein nachgewiesener Mehrbedarf besteht und die Férdervoraus-
setzungen vorliegen.

Das StMWK gewahrte folgende Unterstlitzung:

Neben den in der Anlage ausgewiesenen Forderprogrammen kénnen dariber hi-
naus aus dem bei Kap. 13 19 TG 90-91 veranschlagten Rettungsschirm Kunst
Stabilisierungshilfen im Rahmen institutioneller Férderungen bei coronabedingten
Einnahmeausfallen und Mehrausgaben Férdermittel geleistet werden.

Im Geschaftsbereich des Staatsministerium der Justiz (StMJ) existieren keine Forder-
programme/Hilfsprogramme an gemeinnutzige Vereine im Zusammenhang mit der
Bewaltigung der Coronakrise. Soweit in Einzelfallen Unterstitzungsmallnahmen ge-
wahrt werden, erfolgt dies im Rahmen der Abwicklung bestehender Vertragsverhalt-
nisse. Insoweit wird auf die Ausfilhrungen betreffend die Justiz im Landtagsbericht
,Beistandsoffensive flir gemeinnitzige Vereine und Organisationen in Corona-Zei-
ten“ vom 04.05.2021 (Nr. 6) Bezug genommen.

Das Staatsministerium flr Gesundheit und Pflege (StMGP) gewahrte folgende Unter-
stltzung:

Vereine, die unter den Begriff der Gemeinnitzigkeit geman § 52 Abgabenordnung (AO)
fallen (z.B. wohIBEDACHT e.V. in Minchen, Forderungen in den Foérderbereichen
Angebote zur Unterstiitzung im Alltag, Fachstellen fiir pflegende Angehérige, Familien-
pflege und Bayerischer Demenzfonds), erhalten Fordermittel. Geférdert wird hier
zwar nicht der Verein als Organisation oder die Arbeit des Vereins an sich, sondern
geférdert werden konkrete Projekte aus den jeweiligen Férderbereichen, die oftmals
nur einen Teilbereich der jeweiligen Vereinsarbeit betreffen.

Kriterium fir die Forderung sind unter Bericksichtigung der sonstigen haus-
haltsrechtlichen Voraussetzungen primar die Auswirkungen bzw. Erkenntnisse, die
sich fir die Zustandigkeiten des StMGP (z. B. Qualitatsentwicklung in der Langzeit-
pflege, bei Wohnformen, die in den Anwendungsbereich des Pflege- und Wohn-
qualitdtsgesetzes — PfleWoqG fallen, auch Qualitatssicherung, Foérderung von
Modellprojekten und zur Verbesserung der Rahmenbedingungen, Férderung von
ambulant betreuten Wohngemeinschaften, Férderung von Kurzzeit-, Tages- und
Nachtpflegeeinrichtungen, Fortbildung in der Pflege und Digitalisierung in der Pfle-
ge) aus den ausgereichten Mitteln ergaben.

Eigene Unterstutzungsleistungen zur Bewaltigung der Auswirkungen der Coro-
napandemie wurden in den genannten Férderbereichen durch den Freistaat Bay-
ern nicht aufgelegt, da zum Teil vorrangige Leistungen auf Bundesebene griffen
und in anderen Forderbereichen keine erheblichen pandemiebedingten Auswirkun-
gen festzustellen waren.

Das StMWi gewahrte die Bayerische Lockdown-Hilfe (Oktober-Hilfe).

Falls nein, weshalb gibt es keine Unterstiitzung fiir gemeinniitzige Vereine
auBerhalb des Breitensports?

Entfallt.

3.

Welche Voraussetzungen miissen die Vereine fiir eine Unterstiitzung er-
fiillen?

— Die Voraussetzungen ergeben sich aus den entsprechenden Richtlinien, Férder-
eckpunkten oder Forderausschreiben zusammen mit dem Haushalts- und Zu-
wendungsrecht und sind der Tabellenanlage zu entnehmen.

— Beziglich der angebotenen Forderungen des StMI gelten die allgemeinen haus-
haltsrechtlichen Vorgaben: Die Vereine miissen Uber die erforderliche Zuverlas-
sigkeit und Leistungsfahigkeit zur Durchflihrung des Projekts verfligen und ihre
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bisherige Tatigkeit muss das Erreichen des Forderzwecks erwarten lassen. Aus
formeller Sicht bedarf es flir eine Foérderung eines Antrags.

— Das StMAS férdert den Tafel Landesverband Bayern e.V. und nicht die einzel-
nen Tafeln, um einen Nutzen fir ganz Bayern sicherzustellen. Der Tafel Lan-
desverband muss einen entsprechenden Férderantrag beim StMAS stellen, der
dann geprift wird. Wenn eine einzelne Tafel eine Férderung aus den zusatz-
lichen 150.000 Euro fir dieses Haushaltsjahr erhalten mdchte, muss diese sich
unmittelbar mit dem Landesverband der Tafel in Verbindung setzen.

— Unter welchen Voraussetzungen ein Verein als Betreuungsverein anerkannt wer-
den kann, ist in §1908 f BGB i.V.m. Art. 2 Gesetz zur Ausfiihrung des Betreu-
ungsgesetzes (AGBtG) geregelt. Hierzu gehért u.a.:

— dass er eine ausreichende Zahl geeigneter Mitarbeitender hat,

sich planmafig um die Gewinnung ehrenamtlicher Betreuerinnen und Betreu-

er bemiiht, diese in ihre Aufgaben einflihrt, sie fortbildet,

Bevollmachtigte bei der Wahrnehmung der Aufgaben unterstitzt und berat,

planmafig uber Vorsorgevollmachten informiert und

einen Erfahrungsaustausch zwischen den Mitarbeitenden ermdglicht.

— Hinsichtlich des Fachbereichs ,Gewalt gegen Frauen® sind die Trager dieser Ein-
richtungen in der Regel Vereine, die ausschlief3lich und unmittelbar gemeinnutzi-
ge und mildtatige Zwecke verfolgen. Die Trager missen einem Spitzenverband
der freien Wohlfahrtspflege (bei Fachstellen fir Taterarbeit alternativ der 6ffent-
lichen Wohlfahrtspflege) angehéren und zudem die Zuwendungsvoraussetzun-
gen der jeweiligen Férderrichtlinien erflllen.

4, Wie will der Freistaat Bayern in Zukunft gemeinniitzigen Vereinen, die nicht
dem Breitensport angehdren, bei der Bewaltigung der Pandemiefolgen
unterstiitzen?

Der Freistaat Bayern hat gemeinnitzige Vereine bei der Bewaltigung der Folgen der Co-
ronapandemie tatkraftig unterstiitzt und wird dies auch in Zukunft tun. Eine zukiinftige
Unterstlitzung richtet sich nach dem tatsachlichen Bedarf. Nachdem die Entwicklungen
der Coronapandemie nicht absehbar sind, kann hierzu keine abschlieRende Aussage
getroffen werden. Fir weitere Unterstlitzungen sind auch die Vorgaben des Bayerischen
Haushaltsrechts und des EU-Beihilferechts zu beachten.
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1. StMAS: Corona — Kredit Gemeinniitzige

Forderprogramm / Hilfsprogramm: Corona-Kredit Gemeinniitzige

Antragsberechtigter Antragsberechtigt sind alle gemeinnitzigen Organisationen
Personenkreis: unabhangig von Grdlie oder Rechtsform und mit Betriebsstatte
oder Niederlassung in Bayern, die seit 01.01.2019 am Markt
aktiv sind.

Vgl. auch Merkblatt der LfA:
https://Ifa.de/website/downloads/merkblaetter/produktmerkblaett

er/merkblattCorona-Kredit-Gemeinnuetzige.pdf

Was wird finanziert? Betriebsmittel, sofern diese in Bayern eingesetzt werden, sowie
alle Investitionen in die Infrastruktur (ausgenommen:

Raume zur Glaubensausubung).

Das Kreditprogramm wurde erneut verlangert und lauft nun bis
zum 31.12.2021. Gemeinnutzige Organisationen in Bayern
kénnen damit Uber den 30.06.2021 hinaus bei ihren
Hausbanken Antrage auf den Corona-Kredit-Gemeinnutzige

stellen.

Darlehensbetrag Der Darlehensmindestbetrag betragt 10.000 Euro und der
Darlehenshdchstbetrag 1.800.000 Euro pro Organisation,

wobei die beihilferechtlichen Grenzwerte einzuhalten sind.

Anzahl der bereits 70 Antrage (Stand: 30.09.2021)
eingegangenen

Antrage

Summe der bereits 14,6 Mio. Euro (Stand: 30.09.2021)

ausgezahlten

Darlehenssummen




2.

StMAS: Frauenhauser
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Foérderprogramm / Hilfsprogramm: Richtlinie zur Férderung von Frauenhdusern,

Fachberatungsstellen/ Notrufen und angegliederten Interventionsstellen in Bayern vom

05.08.2019 i.d.F. vom 25.05.2021

Forderfahiger Personenkreis:

Trager staatlich geférderter Frauenhauser

Was wird geférdert?

Damit von hauslicher Gewalt betroffene
Frauen und ihre Kinder auch wahrend der
Corona-Pandemie zuverlassig Hilfe erhalten
koénnen, hat der Freistaat Bayern dem
Hilfesystem fUr gewaltbetroffene Frauen
und ihre Kinder fur das Jahr 2021 im
Rahmen der Forderrichtlinie zusatzlich
200.000 Euro fur Sachausgaben zur
Verfigung gestellt, welche dazu dienen,
das Angebot in den Frauenhdusern auch
wahrend der Corona-Pandemie

aufrechtzuerhalten und zu unterstitzen.

Forderhohe

bis zu 4.500 Euro pro Frauenhaus

Anzahl der bereits eingegangenen Antrage

Zum Stand 04.10.2021 sind 17 Antrage
eingegangen. Die Férderung wird
zusammen mit den endgultigen Bescheiden
fur die Personalkostenférderung bewilligt

werden.

Summe der bereits ausgezahlten

Fordermittel

Aktuell wurden noch keine Fordermittel

ausbezahilt.




3.
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StMAS: Betriebskostenférderung nach dem BayKiBiG

Forderprogramm / Hilfsprogramm: Betriebskostenférderung nach dem BayKiBiG

Forderfahiger Personenkreis:

Trager von Kindertageseinrichtungen,
Grolitagespflegestellen,

Tagespflegepersonen.

Was wird geférdert?

Der Betrieb von Kindertageseinrichtungen

und Kindertagespflegestellen.

Forderhohe

Die Landesmittel fur die
Betriebskostenférderung erreichten allein
2019 rund 1,76 Mrd. Euro und fur 2020
wurden insgesamt rund 1,87 Mrd. Euro
ausgezahlt. Die Betriebskostenforderung
wurde unverandert trotz zeitweiliger
SchlieRungen von
Kindertageseinrichtungen und

Kindertagespflegestellen weiter gezahilt.

Anzahl der bereits eingegangenen Antrage

ca. 10.000

Summe der bereits ausgezahlten

Fordermittel

Januar bis September 2021:
1,27 Mrd. Euro




Anlage zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/19537

4. StMAS: Beitragsersatz Kindertageseinrichtungen 2020/2021

Forderprogramm / Hilfsprogramm: Beitragsersatz 2020 und 2021

Forderfahiger Personenkreis:

Trager von Kindertageseinrichtungen und
Eltern, die Elternbeitrage an Kitas und

Kindertagespflegestellen zahlen.

Was wird geférdert?

Aufgrund der SchlieRungen von
Kindertageseinrichtungen und
Kindertagespflegestellen im Friihjahr 2020
wurde fir die Zeit von April bis Juni 2020
und von Januar bis Mai 2021 ein

Beitragsersatz gewahrt.

Forderhohe

Es wurden insgesamt bis zu 207 Mio. Euro
und bis zu 121,5 Mio. Euro aus dem
Sonderfonds Corona-Pandemie

bereitgestellt.

Anzahl der bereits eingegangenen Antrage

k. A.

Summe der bereits ausgezahlten

Fordermittel

2020:

107.144.711,80 Euro
Januar bis September 2021:
57,94 Mio. Euro
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5. StMAS: Erstes Landesprogramm zum infektionsschutzgerechten Liiften

Forderprogramm / Hilfsprogramm: Forderung von MaRnahmen zum
infektionsschutzgerechten Liiften und von Ausstattungsgegenstanden zur
Verbesserung der Hygiene (Erstes Landesprogramm zum

infektionsschutzgerechten Liften)

Forderfahiger Personenkreis: Trager von Kindertageseinrichtungen,

Grolitagespflegestellen.

Was wird geférdert? Die Anschaffung von CO2-Sensoren und
mobilen Luftreinigungsgeraten sowie
sonstiger Ausstattungsgegenstande zur

Verbesserung der Hygiene in Kitas.

Forderhdhe Bereitstellung von 13 Mio. Euro fur CO2-
Sensoren und mobile Luftreinigungsgerate
und von 10 Mio. Euro fir sonstige
Ausstattungsgegenstande (fur die
Anschaffung von
Ausstattungsgegenstanden pro zum
01.03.2020 betreutem Kind: 16,32 Euro; fir
die Anschaffung von CO2-Sensoren pro
zum 01.03.2020 betreutem Kind: 7,12 Euro;
fur die Anschaffung von mobilen
Luftreinigungsgeraten pro férderfahigem
Raum: 3.500 Euro)

Anzahl der bereits eingegangenen Antrage | 2.188

(Stand 03.11.2021)
Summe der bereits ausgezahlten Fir die Ausstattungsgegenstande:
Foérdermittel (Stand 03.11.2021) 8,48 Mio. Euro

Fir die CO2-Sensoren und mobilen

Luftreinigungsgerate:
6,02 Mio. Euro
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6. StMAS: Zweites Landesprogramm zum infektionsgerechten Liiften

Forderprogramm / Hilfsprogramm: Forderung von Investitionskosten fiir technische
MaRRnahmen zum infektionsschutzgerechten Liiften in der Kindertagesbetreuung
und in den Heilpadagogischen Tagesstatten der Jugend- und Behindertenhilfe

(Zweites Landesprogramm zum infektionsschutzgerechten Liiften)

Forderfahiger Personenkreis: Gemeinden flr Beschaffungen fur Kitas oder GTP

sowie Einrichtungstrager der HPT.

Was wird geférdert? Die Anschaffung von mobilen
Luftreinigungsgeraten mit Filter-, UV-C- oder
lonisations- und Plasmatechnologie sowie
dezentrale Liftungsanlagen, soweit nicht von
Bundesférderung umfasst. Die Forderung erfolgt
fur Gruppen- und Funktionsraume in Kita und GTP.
Fir HPT ist die Beschaffung fir Gruppen- und
Funktionsraume forderfahig, die ausschliellich

durch die HPT genutzt werden.

Forderhohe Bereitstellung von rund 87,5 Mio. Euro fir die
Forderung von mobilen Luftreinigungsgeraten;
begrenzt auf héchstens 1.750 Euro je

férderfahigem Raum.

Anzahl der bereits eingegangenen 159
Antrage (Stand 05.11.2021)

Summe der bereits ausgezahlten 394.800,77 Euro
Foérdermittel (Stand 05.11.2021)
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7. StMAS: Medizinisch — therapeutische Leistungen in Heilpadagogischen

Tagesstatten der Behindertenhilfe

Forderprogramm / Hilfsprogramm:

Ausgleichhilfen fiir coronabedingte Einnahmeausfalle bei medizinisch-

therapeutischen Leistungen in Heilpddagogischen Tagesstatten der

Behindertenhilfe

Forderfahiger Personenkreis:

Antragsberechtigt sind die gemeinnttzigen Trager
der HPTSs fir Kinder, Jugendliche und junge
Volljahrige mit Behinderung in Bayern, die
medizinisch-therapeutische Leistungen gemafn
Rahmenvertrag uber die Behandlung von
behinderten oder von Behinderung bedrohten
Kindern und Jugendlichen in interdisziplinar
tatigen heilpadagogischen Fordereinrichtungen
vom 01.09.2010 (Rahmenvertrag IHF) mit fest
angestelltem medizinisch-therapeutischem

Personal erbringen.

Was wird geférdert?

Forderhohe

Antragsberechtigten werden bis zu 60 % der im
Zeitraum von 18.03.2020 bis 31.05.2021
entstandenen Einnahmeausfalle seiner
Einrichtung(en) im Bereich der medizinisch-
therapeutischen Leistungen geman

Rahmenvertrag IHF ersetzt.

Anzahl der bereits eingegangenen

Antrage

Das Antragsverfahren lief bis 15.10.2021
(Antragsfrist). Bis zu diesem Zeitpunkt gingen

Antrage fur 64 Einrichtungen ein.

Summe der bereits ausgezahlten

Fordermittel

Noch keine Auszahlungen erfolgt. Vollzug erfolgt
erst nach Ablauf der Antragsfrist und Abschluss
der anschlieRenden Auswertung der
Antragsunterlagen. Férdermittel sollen noch im

Jahr 2021 ausgezahlt werden.




8.  StMD: Digital Verein(t)

Anlage zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/19537

Forderprogramm / Hilfsprogramm: Projektforderung fiir das Projekt ,,Digital Verein(t) in

Bayern — Digitale Nachbarschaft®.

Forderfahiger Personenkreis:

Forderbewilligung an den Verein
,Deutschland sicher im Netz (DsiN) e.V.“ in
Form einer Projektférderung. Im Rahmen
des Projekts erfolgt eine Zusammenarbeit

von DsiN mit der lagfa bayern e.V.

Was wird geférdert?

Projektférderung fir das Projekt ,Digital
Verein(t) in Bayern — Digitale
Nachbarschaft®:

Im Projekt werden bayerische
ehrenamtliche Organisationen — auch im
Hinblick auf die in der Corona Pandemie zu
Tage getretenen Defizite — unterstitzt,
digitales Wissen und Bildung in Form von

Workshops aufzubauen.

Forderhohe

Projektférderung bis zu 855.600,00 Euro
Fordermittel kdnnen in den Haushaltsjahren

wie folgt abgerufen werden:

2021: bis zu 330.467,50 Euro
2022: bis zu 348.895,00 Euro
2023: bis zu 176.237,50 Euro

Anzahl der bereits eingegangenen Antrage

Am 16.11.2020 wurde die finanzielle
Foérderung des Projekts ,Digital Verein(t) in
Bayern - Digitale Nachbarschaft* durch
Deutschland sicher im Netz e.V. beantragt.
Die entsprechende Férderung wurde
bewilligt und der entsprechende

Forderbescheid erteilt.

Summe der bereits ausgezahlten

Fordermittel

Bisher wurden Uber 3 Mittelabrufe
Fordermittel in Hohe von 183.032,54 Euro

ausbezahlt.
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9.  StMFH: Richtlinie zur Gewadhrung von Billigkeitsleistungen (Vereine der Heimat-

und Brauchtumspflege)

Forderprogramm/Hilfsprogramm: Richtlinie zur Gewdhrung von Billigkeitsleistungen

zur Unterstiitzung der von der Corona-Virus-Pandemie (SARS-CoV-2) betroffenen

Vereine der Heimat- und Brauchtumspflege (einschlieBlich Faschingsvereine)

Forderfahiger

Personenkreis

Gemeinnltzige Vereine mit satzungsgemafem Hauptzweck der Heimat-

und Brauchtumspflege sowie des Faschings, der Fastnacht bzw. des

Karnevals mit Sitz in Bayern, sofern sie entweder

¢ Mitglied in einem Dachverband oder einer entsprechenden
dachverbandsahnlichen Organisation der Heimatpflege, der
Volksmusikpflege und -forschung, des Faschings, der Fastnacht oder
des Karnevals oder

o Empfanger wiederkehrender Férderungen im Bereich Heimatpflege
(einschlieRlich Volksmusikpflege und -forschung) des StMFH oder

o Trager einer im Bayerischen Landesverzeichnis des Immateriellen
Kulturerbes eingetragenen Kulturform oder eines eingetragenen

Gute-Praxis-Beispiels sind.

Was wird

gefordert?

(Teil-)Ausgleich des wirtschaftlichen Nachteils aufgrund
pandemiebedingt ausgefallener Einnahmen aus der Offentlichkeit
zuganglichen Veranstaltungen, Festen, Schauen und Ausstellungen
sowie vergleichbaren Aktivitaten (Veranstaltungen) im Zeitraum vom
01.03.2020 bis 28.02.2021.

Forderhohe

50 % der nachgewiesenen weggefallenen Gewinne oder Nettoeinahmen
aus Veranstaltungen im Vergleich zum Zeitraum 01.03.2019 bis
29.02.2020, hochstens aber 2.000 Euro.

Anrechnung von in Anspruch genommenen anderweitigen
Hilfemdglichkeiten des Bundes oder des Freistaats Bayern in voller
Hohe.

Anzahl der
bereits

eingegangenen

Antrage konnten bis 30.06.2021 gestellt werden. Es sind 1.122 Antrage

eingegangen.

Antrage
Summe der In 749 Fallen wurde eine Billigkeitsleistung bewilligt. Insgesamt wurden
bereits Mittel i. H. v. 1.249.710,08 Euro bewilligt.

ausgezahlten

Fordermittel




10.

StMUV: Férderung von Umweltstationen
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Forderprogramm / Hilfsprogramm: Forderung von Umweltstationen, Vollzugsschreiben

Forderfahiger Personenkreis:

Trager von Umweltstationen. Dies kénnen

auch gemeinnitzige Vereine sein.

Was wird geférdert?

Es handelt sich nicht um eine separate
Foérderung. Vielmehr wurden im konkreten
Foérdervollzug Erleichterungen gewahrt und
es wurde insbesondere statt reiner
Projektférderung die Arbeit der ganzen
Station mehr in den Blick genommen
(angenahert an eine institutionelle

Forderung)

Forderhohe

Es handelt sich nicht um ein separates
Forderprogramm. Vielmehr wurde durch
Erleichterungen im Vollzug regularer
Forderprogramme sichergestellt, dass die
Umweltstationen trotz Corona die
Foérderbedingungen erfillen und

Ruckforderungen vermeiden kénnen.

Anzahl der bereits eingegangenen Antrage

k. A. siehe oben

Summe der bereits ausgezahlten

Fordermittel

k. A. siehe oben
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11. StMWi: Bayerische Hartefallhilfe

Forderprogramm / Hilfsprogramm: Bayerische Hartefallhilfe

Forderfahiger Personenkreis: Unternehmen, Soloselbstandige, Vereine,
sofern kein Anspruch auf andere staatliche
oder kommunale Hilfen bestand oder
besteht (Subsidiaritat).

Voraussetzungen: coronabedingter
Umsatzrickgang mind. 30 %,

wirtschaftliche Existenzgefahrdung.

Was wird geférdert? Betriebliche Fixkosten und Corona-
spezifische Investitionen analog
Uberbriickungshilfe Il des Bundes im
Zeitraum November 2020 bis Dezember
2021

Forderhohe Max. 100.000 Euro

Anzahl der bereits eingegangenen Antrage | insgesamt: 165

davon Antrage von gemeinnitzigen
Vereinen, die nicht dem Breitensport
angehoren: 0

(Stand: 02.11.2021)

Summe der bereits ausgezahlten insgesamt: 603.707Euro
Fordermittel davon Antrage von gemeinnutzigen
Vereinen, die nicht dem Breitensport
angehoren: 0

(Stand: 02.11.2021)
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12. StMWi: Bayerische Lockdown — Hilfe (Oktoberhilfe)

Forderprogramm / Hilfsprogramm: Bayerische Lockdown-Hilfe (Oktoberhilfe)

Forderfahiger Personenkreis: | Direkt von den temporaren SchlieBungen betroffene

sowie in vergleichbarer Weise indirekt betroffene
Unternehmen (private und offentliche), Selbstandige,
Vereine und Einrichtungen, die schon vor dem am
02.11.2020 beginnenden bundesweiten Lockdown von
einem regionalen Lockdown (Landkreis Berchtesgadener
Land, Landkreis Rottal-Inn, Stadt Augsburg, Stadt
Rosenheim) betroffen waren.

Voraussetzung: dauerhaft wirtschaftlich am Markt tatig und
zum Stichtag 29.02.2020 zumindest eine festangestellte

beschéaftigte Person (unabhangig von der Stundenanzahl).

Was wird geférdert? 75 % des Vergleichsumsatzes;
(Umséatze von mehr als 25 % werden auf

Umsatzerstattung angerechnet)

Forderhdhe 75 % des Vergleichsumsatzes, anteilig fur jeden Tag im
Oktober 2020 berechnet, an dem ein Unternehmen
tatsachlich vom coronabedingten Lockdown direkt, indirekt
oder Uber Dritte betroffen war.

Vergleichsumsatz = i.d.R. Oktober 2019 (bei
Soloselbststandigen alternativ der

durchschnittliche Monatsumsatz im Jahre 2019).

Anzahl der bereits insgesamt: 1.153
eingegangenen Antrage davon Antrage von gemeinnutzigen Vereinen, die nicht

dem Breitensport angehéren: 5

Summe der bereits insgesamt: 10,09 Mio. Euro
ausgezahlten Fordermittel davon Antrage von gemeinnutzigen Vereinen, die nicht

dem Breitensport angehdren: 128.987,50 Euro
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13. StMWAK: Spielstatten — und Veranstalterprogramm

Forderprogramm / Hilfsprogramm: Spielstatten- und Veranstalterprogramm

Forderfahiger Personenkreis: | Betreiber kleiner und mittlerer kultureller

Spielstatten (bis 1.000 Platze) sowie dezentrale
Kulturveranstalter ohne eigene Spielstatte, deren Tatigkeit
schwerpunktmalig und hauptverantwortlich auf die
Organisation und Durchfiihrung kinstlerischer
Veranstaltungen (maximaler Jahresumsatz 10 Mio. Euro)
gerichtet ist.

Fir gemeinnutzige Trager wurden die
Zugangsvoraussetzungen mit Wirkung zum 01.01.2021
erleichtert (mindestens 6 statt ansonsten 12 kunstlerische
Veranstaltungen pro Jahr) und die Bagatellgrenze wurde
gesenkt (1.500 Euro anstelle von 3.000 Euro).

Was wird gefordert? Der Freistaat Bayern gewahrt Billigkeitsleistungen fur
kulturelle Spielstatten und Kulturveranstalter, die durch die

Corona-Pandemie wirtschaftlich geschadigt sind.

Forderhdhe Die Hohe der Finanzhilfe bemisst sich nach dem
Liquiditatsbedarf fir das zweite Halbjahr 2020 und das
erste Halbjahr 2021 bzw. dem zu erwartenden
Liquiditatsbedarf fir das zweite Halbjahr 2021. Die
finanziellen Hochstgrenzen der Finanzhilfe sind abhangig
von der Zahl der Beschaftigten (bei voller Ausschépfung
der Laufzeit von jeweils 6 Monaten je Forderzeitraum: bis
5 Beschaftigte 50.000 Euro, Uber 5 Beschaftigte 100.000
Euro bzw. tUber 10 Beschéftigte 300.000 Euro).

Anzahl der bereits 45 Antrage gemeinnutziger Vereine wurden bisher
eingegangenen Antrage bewilligt (Stand: 05.10.2021)

Summe der bereits An gemeinnutzige Vereine wurden bisher Finanzhilfen in
ausgezahlten Fordermittel Hoéhe von insgesamt rund 977.000 Euro ausgezahlt

(Stand: 05.10.2021).
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14. StMWAK: Hilfsprogramm Laienmusik

Forderprogramm / Hilfsprogramm: Hilfsprogramm Laienmusik

Forderfahiger Personenkreis: Alle Laienmusikvereine mit Sitz in Bayern, die
gemeinnitzig tatig und Mitglied in einem

Laienmusikverband sind.

Was wird geférdert? Fordergegenstand sind musikalische Aktivitaten
der Vereine im Zeitraum 01.01. bis 31.12.2021, fir
die nicht bereits aus anderen Forderprogrammen
des Freistaats Bayern Zuschisse beantragt oder
gewahrt wurden. Zu den musikalischen Aktivitaten
der Vereine zahlen Konzerte einschl. GEMA-
Kosten (ggf. anteilig), Ausbildungskosten des
musikalischen Nachwuchses, Ubungsleiter- und
Ehrenamtspauschalen (anstelle von Honoraren fir
Ensembleleiter), musikalische Aushilfen,
besondere MafRnahmen aufgrund von Schutz - und
Hygienekonzepten (einschl. Testung), Anmietung
zusatzlicher oder gréferer Probe- oder
Ausbildungsraume, zusatzliche Heizkosten, Kosten
der Ensembleleiter, Noten - und
Instrumentenbeschaffungen.

Forderhohe 2021: bis zu 1.500 Euro je Verein zzgl. bis zu 750

Euro je weiterem Ensemble

Anzahl der bereits eingegangenen Antrage fur das Hilfsprogramm 2021 sind erst
Antrage nachtraglich (im Zeitraum 01.01. bis 31.1.2022) zu
stellen.

Antrage fur das Hilfsprogramm 2020: 2.237

Summe der bereits ausgezahlten Hilfsprogramm 2020: 2,73 Mio. Euro

Fordermittel




Anlage zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 18/19537

15. StK: Medienforderung

Forderprogramm / Hilfsprogramm: Medienféorderung

Forderfahiger Personenkreis: Gemeinnitzige Vereine und
Organisationen, die bereits Férderungen
aus Mitteln der Bayerischen

Medienférderung erhalten

Was wird geférdert? Nachgewiesener Mehrbedarf aufgrund

der Corona-Pandemie

Forderhohe 109.750,00 Euro

Anzahl der bereits eingegangenen Antrage | 1

Summe der bereits ausgezahlten 109.750,00 Euro

Fordermittel
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16. StMELF: Rettungsschirm Bildungszentren

Forderprogramm / Hilfsprogramm: Verwaltungsanweisung des Bayerischen

Staatsministeriums fiir Ernahrung, Landwirtschaft und Forsten fiir die Gewdhrung

von Unterstiitzungsleistungen des Freistaats Bayern fiir die von den

Beschrankungen aufgrund der SARS-CoV-2 Pandemie betroffenen Bildungszentren

Landlicher Raum in Bayern (,,Rettungsschirm Bildungszentren®) vom 28.07.2020,

Az. A1-7162-1/26

Forderfahiger

Personenkreis:

Antragsberechtigt sind die zehn Bildungszentren im landlichen
Raum:

- Katholische Landvolkshochschule Feuerstein

- Bildungshaus Landvolkshochschule St. Gunther, Niederalteich
e.V.

- Katholische Landvolkshochschule Petersberg

- Katholische Landvolkshochschule Wies e.V.

- Lernwerk Volkersberg; Katholische Landvolkshochschule

- Evangelisches Bildungs- und Tagungszentrum Bad Alexanderbad
- Evangelisches Bildungszentrum Hesselberg

- Evangelisches Bildungs- und Tagungszentrum Pappenheim

- Haus der bayerischen Landwirtschaft Herrsching

- Seminarhaus Grainau Jungbauern- und Jungbauerinnenschule
e.V.

Was wird geférdert?

Die Unterstitzungsleistung wird bei Vorliegen einer betrachtlichen
wirtschaftlichen Stérung der Bildungszentren in Folge der Corona-
Pandemie bedingten Einnahmeverlusten gewahrt, um den
Fortbestand der Bildungseinrichtungen zu sichern.

Die konkrete Unterstitzungsleistung bemisst sich nach einem
glaubhaft versicherten Einnahmeausfall vom 16.03.2020 bis zum
29.05.2020.

Forderhohe

Je Bildungszentrum gilt ein H6chstbetrag von 100.000 Euro.

Anzahl der bereits
eingegangenen

Antrage

10

Summe der bereits
ausgezahlten

Fordermittel

430.057,36 Euro
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17. StMELF: Rettungsschirm Il Bildungszentren

Forderprogramm / Hilfsprogramm:

Verwaltungsanweisung des Bayerischen Staatsministeriums fir Erndhrung,
Landwirtschaft und Forsten fiir die Gewahrung von UnterstiitzungsmaBnahmen des
Freistaats Bayern fiir die von den Beschrankungen aufgrund der SARS-CoV-2
Pandemie betroffenen Bildungszentren Landlicher Raum in Bayern
(,,Rettungsschirm Il Bildungszentren®“) vom 22.07.2021, Az. A1-7162-1/30

Forderfahiger Antragsberechtigt sind die zehn Bildungszentren im landlichen

Personenkreis: Raum:

- Katholische Landvolkshochschule Feuerstein

- Bildungshaus Landvolkshochschule St. Gunther, Niederalteich
e.V.

- Katholische Landvolkshochschule Petersberg

- Katholische Landvolkshochschule Wies e.V.

- Lernwerk Volkersberg; Katholische Landvolkshochschule

- Evangelisches Bildungs- und Tagungszentrum Bad
Alexanderbad

- Evangelisches Bildungszentrum Hesselberg

- Evangelisches Bildungs- und Tagungszentrum Pappenheim

- Haus der bayerischen Landwirtschaft Herrsching

- Seminarhaus Grainau Jungbauern- und Jungbauerinnenschule
e.V.

Was wird geférdert? Die Unterstitzungsleistung wird bei Vorliegen einer betrachtlichen
wirtschaftlichen Stérung der Bildungszentren in Folge der Corona-
Pandemie bedingten Einnahmeverlusten gewahrt, um den
Fortbestand der Bildungseinrichtungen zu sichern.

Die konkrete Unterstiitzung bemisst sich an einem glaubhaft

versicherten Einnahmeausfall vom 01.11.2020 bis zum

31.03.2021
Forderhdhe Je Bildungszentrum gilt ein Hochstbetrag von 150.000 Euro.
Anzahl der bereits 2
eingegangenen
Antrage
Summe der bereits 0,00 Euro

ausgezahlten

Fordermittel
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18. StMELF: Billigkeitsleistungen Bildungszentren

Forderprogramm / Hilfsprogramm:

Verwaltungsanweisung des Bayerischen Staatsministeriums fir Erndhrung,
Landwirtschaft und Forsten fiir die Gewahrung einer UnterstiitzungsmaBnahme des
Freistaats Bayern fiir die von den Beschrankungen aufgrund der SARS-CoV-2
Pandemie betroffenen Bildungszentren Landlicher Raum in Bayern
(,,Billigkeitsleistung Bildungszentren“) vom 01.08.2021, Az. A1-7162-1/31

Forderfahiger Personenkreis: Antragsberechtigt sind die zehn Bildungszentren im

landlichen Raum:

- Katholische Landvolkshochschule Feuerstein

- Bildungshaus Landvolkshochschule St. Gunther,
Niederalteich e.V.

- Katholische Landvolkshochschule Petersberg

- Katholische Landvolkshochschule Wies e.V.

- Lernwerk Volkersberg; Katholische
Landvolkshochschule

- Evangelisches Bildungs- und Tagungszentrum Bad
Alexanderbad

- Evangelisches Bildungszentrum Hesselberg

- Evangelisches Bildungs- und Tagungszentrum
Pappenheim

- Haus der bayerischen Landwirtschaft Herrsching
- Seminarhaus Grainau Jungbauern- und

Jungbauerinnenschule e.V.

Was wird geférdert? Die Unterstiitzung dient der Liquiditatssicherung und
wird in Form von direkten Zuschissen an die
Bildungszentren Landlicher Raum gewahrt.

Fir die Festsetzung der Hohe der notwendigen
Unterstutzung konnen maximal die Verluste aus den

Jahren 2020 bzw. 2021 angerechnet werden.

Forderhdhe Je Bildungszentrum kann ein Hochstbetrag von

insgesamt bis zu 300.000 Euro gewahrt werden.

Anzahl der bereits 1

eingegangenen Antrage

Summe der bereits 0,00 Euro

ausgezahlten Fordermittel




	1.		Welche Förderprogramme des Freistaates Bayern gibt es für gemeinnützige Vereine, die nicht dem Breitensport angehören, z. B. Musikvereine oder Modellbauvereine?
	2.1	Gab es eine Unterstützung durch den Freistaat Bayern für gemeinnützige Vereine, die nicht dem Breitensport angehören, die durch die Coronapandemie und den Lockdown finanzielle Einbußen zu verzeichnen hatten?
	2.2	Falls ja, welche Unterstützung gab es?
	2.3	Falls nein, weshalb gibt es keine Unterstützung für gemeinnützige Vereine außerhalb des Breitensports?

	3.		Welche Voraussetzungen müssen die Vereine für eine Unterstützung erfüllen?
	4.		Wie will der Freistaat Bayern in Zukunft gemeinnützigen Vereinen, die nicht dem Breitensport angehören, bei der Bewältigung der Pandemiefolgen unterstützen?
	Anlage



